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«Ein dritter Faktor ist die Auffassung der neopentekostafen evangetikaten Kirchen,
die den Katholizismus mit den Lastern des Alkohols, der familiären Gewalt und
der Doppelmoral in der Sexualität in Verbindung bringen. Dieses Bild wird von den

neuen Kirchen genutzt, um die indigene Bevölkerung von dem <Dämon> zu <befrei-
en>. Für viele dieser Kirchen, sind die Katholikinnen Götzendienerinnen,
Ehebrecherinnen, Gewalttätige und Alkoholikerinnen. Vor allem Frauen, die unter dem
exzessiven Alkoholkonsum ihrer Partner leiden, sind sehr schnell bereit, sich aufdie

neue Religion einzulassen, in der sie den einzigen Ausweg sehen, aus dem Teufelskreis

der Gewalt und Misshandlung heraus zu kommen.»
JosefEstermann

Josef Estermann analysiert den Widerstreit in Bolivien zwischen einer durch die

Morales-Regierung angestossenen Rückbesinnung aufalte andine Traditionen und
der Attraktivität der Evangelikaien für die Landbevölkerung. Er zeigt, wie den
Menschen in sozialem Elend mit einer Mischung aus Geld, Fortschrittsversprechen und
fundamentalistischer Radikalität ein Neokolonialismus nordamerikanischer
Prägung droht, wie andine religiöse Traditionen wieder erstarken und wie die Katholische

Kirche in diesem Widerstreit mitten drin steht. Sie hat die Wahl, den Kampf
gegen den sogenannten Synkretismus zusammen mit der Rechten zu führen oder
sich auf ihre in Lateinamerika grosse Tradition der Inkulturation zu besinnen.

Die Redaktion

Hat Paulus das Christentum erfunden?
Kuno Fussel, Theologe und Mathematiker 97
Erinnerung an die haitianische Revolution
Hans Fässlers Gedenkrede für Toussaint Louverture IOO
Neokolonialismus und Entkolonialisierungen

^ Josef Estermann über die religiöse Vielfalt in Bolivien 102
Den alten Bischof feiern, den neuen in die Pflicht nehmen
Tildy Hanhart zum Samuel Ruiz-Kongress in Chiapas no
Armut und Sexualität im Alltag von Zitronenverkäuferinnen
Heike Walz über die feministische Befreiungstheologin Marcella
Althaus-Reid 113

JUSO-Kirchenpapier - Der Laizismus als staatspolitischer Leitgedanke
Willy Spieler antwortet auf Luca Ciriglianos Kritik 116

Drei Antworten von Gertrud Bernoulli
Monika Stocker stellt Fragen zum Jubiläum des politischen
Abendgottesdiensts 117

Alltag in...Zürich
Isolde Schaad über die Tücken der Freiheit n8
Leserbriefe ng
Das Klima nach Kopenhagen
Hans Steigers grosse Sammelbesprechung zur Klimapolitik 121

Wegmarke
von Monika Stocker 127
In dürftiger Zeit
Kolumne von RolfBossart 128

û


	...

